
PRESS RELEASE | PRESSE INFO | COMUNICADO DE IMPRENSA |新闻稿 | プレスリリース | 

COMUNICADO DE PRENSA | COMMUNIQUÉ DE PRESSE | INFORMACJA PRASOWA  

 

 

 

 
 

 

Page 1 of 2 

Rolf Woller wird neuer Leiter Investor Relations bei TRATON 
 

München, 14. Januar 2019 – Die TRATON GROUP, bis August 2018 noch Volkswagen Truck & 
Bus, verstärkt sich gezielt auf dem Weg zu einem möglichen Börsengang: Seit Januar 2019 leitet 
Rolf Woller (45) den Bereich Investor Relations bei der Lastwagen- und Bus Sparte der 
Volkswagen AG, zu der MAN, Scania und Volkswagen Caminhões e Ônibus gehören. Zuvor war 
Woller zwölf Jahre lang für Investor Relations bei Continental verantwortlich und wurde für seine 
Arbeit mehrfach ausgezeichnet. Er berichtet an TRATON CFO Christian Schulz. 
 
Schulz: „Auf dem Weg zum Global Champion ist unser möglicher Börsengang ein großer 
Meilenstein. Dafür möchten wir bestmöglich vorbereitet sein. Mit Rolf Woller haben wir einen 
sehr erfahrenen Mann auf dem Gebiet Investor Relations gewinnen können, und ich freue mich 
sehr auf die Zusammenarbeit.“ 
 
Woller folgt auf Helga Würtele, die den IR-Bereich von TRATON in Doppelfunktion neben ihrer 
Rolle als Head of Investor Relations bei der MAN SE verantwortet hat. Würtele und ihr Team 
bleiben an Bord und unterstützen Woller auf dem Weg zum anvisierten TRATON-Börsengang. 
Zudem ist sie weiterhin verantwortlich für die Investor Relations der MAN SE. 
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Die TRATON AG, ehemals Volkswagen Truck & Bus AG, ist eine 100%ige Tochtergesellschaft der Volkswagen AG und gehört mit 

ihren Marken MAN, Scania, Volkswagen Caminhões e Ônibus und RIO zu den weltweit führenden Nutzfahrzeugherstellern. Im Jahr 

2017 setzten die Marken der TRATON GROUP insgesamt rund 205.000 Fahrzeuge ab. Das Angebot umfasst leichte Nutzfahrzeuge, 

Lkw und Busse, die an 31 Standorten in 17 Ländern produziert werden. Zum 31. Dezember 2017 beschäftigte das Unternehmen in 

seinen Nutzfahrzeugmarken weltweit rund 81.000 Mitarbeiter. Die Gruppe hat den Anspruch, den Transport neu zu erfinden – mit 

ihren Produkten, ihren Dienstleistungen und als Partner ihrer Kunden. 


